
Pfingstrallye auf dem Camping les Acacias 

in Cernay/Elsass vom 10. – 13.6.2011 
 

10 Einheiten mit 20 Erwachsenen und 3 Kindern hatten sich zur diesjährigen 

Pfingstrallye angemeldet! Obwohl die Wetterprognosen nicht nur Positives 

vermeldet hatten, trafen alle Teilnehmer gut gelaunt im Laufe des Freitags in 

Cernay ein. 

Unser Lager war bald komplett und so 

konnte die Fahne gehisst werden. Auf 

dem bereit stehenden Grill brutzelten 

schnell die ersten Fleischstücke. 

 

 

  

 

 

 

 

Dies entging den in nächster Nähe nistenden 

Störchen nicht und es fanden sich die ersten 

neugierigen Exemplare ein. Sie spazierten umher, 

um hier und da ein Stück Brot oder gar Fleisch 

zu erbetteln. 

 

 

 

  

 

Zum Sonnenuntergang begrüssten 

unsere Tourenleiter Pirmin und Erika 

die fröhliche Schar und orientierten 

kurz über das Programm der folgenden 

Tage. 

 



 

Ein erster grosser Dank ging an die 

Adresse von Lisa, Walti, Therese und 

Dölf für die Mithilfe beim organisieren 

des Campingplatzes und des 

bevorstehenden Programms. Die oben 

genannten Personen überraschten uns 

zur Rallyeeröffnung mit einem original 

„Walti-Schoggi- Fläschli“. 
 

 

 

 

Am obligaten Lagerfeuer liessen wir 

den ersten Abend ausklingen. Der 

Kreis wurde immer kleiner und über 

die Bettzeit der Hartnäckigen wurde 

Schweigen verhängt! 

 

 

 

Am Samstagmorgen begrüsste uns die 

Sonne bereits zum Frühstück. Es ging 

auf individuelle Einkaufstour ins nahe 

gelegene Einkaufscenter. Rechtzeitig 

zum angekündigten Apéro um 13h 

waren alle zurück. Was uns s’Widmers 

und s’Schweglers offeriert haben, war 

wirklich unübertrefflich! Jedermann 

und –frau konnte sich satt essen und 

vor allem trinken.  

 

Eine kurze Siesta verhalf uns zu neuen 

Kräften, um das Nachmittagsprogramm 

zu meistern. Um 15h besuchten wir die 

Storchenfütterung im nahen Park. Der 

Storchenvater „Henry“ beantwortete 

die unzähligen Fragen zu „seinen“ 
Störchen. Sehr stolz berichtete er, 

dass in diesem Jahr 60 Jungstörche 

von ihren Eltern aufgezogen werden, so 

viele wie noch nie! Pirmin bedankte sich             

                                                                 bei Henry mit einem süssen Schweizer  

                                                                 Präsent.  



 

 

Unsere Gruppe machte sich auf zu 

einem Marsch entlang der Thur . Auf 

einem genialen Spielplatz fand Gross 

und Klein Spass an den ausgeklügelten 

Spielgeräten! 

 

 

 

 

 Zurück auf dem Campingplatz empfing 

uns ein verführerischer Duft: Die 

Rallyeküche lief auf Hochtouren. Erika 

und Pirmin zauberten ein wunderbares 

„Choucroute“ mit reicher 

Fleischauswahl auf die Teller! 

Herzlichen Dank, es hat allen sehr 

gemundet!  

 

 

 

 

Ein kleines Dessert rundete das Mahl 

ab. Das Lagerfeuer beendete auch 

diesen erlebnisreichen Tag. 

 

 

 

 
 

Der Sonntag begann ebenfalls mit 

Sonnenschein und stahlblauem Himmel. 

Um 11 Uhr starteten die Velofahrer zu 

einer wunderschönen Radtour. Dölf, 

unser Velo-Profi, führte uns entlang 

der „Thur“ bis nach Ensisheim. Nach 3 

Stunden und 35km kehrten alle 

wohlbehalten zum Campingplatz 

zurück. Dölf und Walter: Herzlichen 

Dank für diesen tollen Ausflug!  

 

 

Nach einer erfrischenden Dusche trat Ruhe ein: Siesta!  



Die Rallyeküche wurde bald in Betrieb 

genommen, um uns wieder ein feines 

Znacht zu kredenzen. Pünktlich zum 

Apéro trafen drei Überraschungsgäste 

ein, um uns mit Elsässer Liedern zu 

unterhalten. Drei unserer 

Rallyeteilnehmer hatten dies am 

Samstag bei der Storchenfütterung 

spontan organisiert!  
 

Nach dem Apéro mit Flammkuchen verputzten wir die von Hans Pfenniger 

gesponserte Bündner Gerstensuppe, das restliche Fleisch vom Vortag und die 

Salate. Wohlgenährt genossen wir den 

Sonnenuntergang und die herrlichen 

Temperaturen. Und wieder trug Pirmin 

eine Kiste mit seinem Rallyeholz über 

den Platz. Am Lagerfeuer klang der 

Sonntag aus. Ein kräftiger Regenguss 

zu später Stunde zwang auch die 

letzten Eulen ins Bett. 

 

 

 

Am Montagmorgen genossen alle ihr letztes 

Frühstück im Elsass bei durchzogenem Wetter. 

Der Flohmarkt in Cernay erhielt auch von uns 

Besuch. Beinahe wäre ein Nachttisch zur 

Rallyeausrüstung dazugekommen; aber eben nur 

beinahe! Bei Kaffee und Kuchen klang das 

grossartige Pfingstwochenende aus und 

allmählich begaben sich die meisten Teilnehmer 

auf die Heimreise. 

 

Unsere Erinnerungskiste ist um ein 

schönes Rallye reicher! Viele Witze, 

Sprüche und eine tolle Stimmung 

haben uns während den drei Tagen 

begleitet. Es ist immer wieder eine 

Bereicherung, mit so lieben Menschen 

ein abwechslungsreiches Wochenende 

zu erleben.  
 

Vielen Dank an alle Organisatoren und die Tourenleitung! 
 

Eure Sonja Schwegler 


